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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV 1862 Obergünzburg : TSV Marktoberdorf 
Sonntag, 17.09.2023, 17:30 Uhr

Scherer macht den Sack zu

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf
der TSV 1862 Obergünzburg am Sonntag, den 17. September im 1. Saisonspiel auf den TSV
Marktoberdorf. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 6:30 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keinen Punkt beisteuern konnten Salger / Jörg im Match
gegen Osterried / Rechter, das 0:3 verloren ging. Chancenlos waren Leveringhaus / Göppel gegen
Scherer / Klett nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Leander Leveringhaus daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen Mathias Rechter abgab
und eine Niederlage kassierte. Nicht ganz mithalten konnte Markus Göppel, beim 7:11, 11:7, 5:11, 8:
11 gegen Stefan Osterried, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Wenig später ging es beim
Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Michael Salger nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier
anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Stefan Klett abgab und
eine Niederlage kassierte. Benjamin Jörg gegen Stefan Scherer hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1862
Obergünzburg und des TSV Marktoberdorf. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Leander
Leveringhaus letztlich im Repertoire, um Stefan Osterried final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Den Sieg von Mathias Rechter konnte Markus Göppel im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig Gegenwehr
leistete anschließend Michael Salger beim 6:11, 7:11, 9:11 gegen Stefan Scherer, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Ohne Satzgewinn für Benjamin Jörg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Klett.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV 1862 Obergünzburg geht es nun im nächsten Spiel am 19.09.2023
gegen den SC Ronsberg 1919, während der TSV Marktoberdorf am 06.10.2023 gegen die SpVgg
Langerringen antritt.

 Statistik:
 TSV 1862 Obergünzburg

Doppel: Salger / Jörg 0:1, Leveringhaus / Göppel 0:1 
Einzel: L. Leveringhaus 0:2, M. Göppel 0:2, M. Salger 0:2, B. Jörg 0:2 

 TSV Marktoberdorf
Doppel: Osterried / Rechter 1:0, Scherer / Klett 1:0 
Einzel: S. Osterried 2:0, M. Rechter 2:0, S. Scherer 2:0, S. Klett 2:0


